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Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 
Beirat Sperrbezirk 

Beschlussorgan 
Bezirksvertretung 2 (Rodenkirchen) 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Rodenkirchen wählt als Mitglieder und Stellvertreter/innen für den Beirat zur 
Begleitung der Entwicklung im Zusammenhang mit der unbefristeten Fortführung der Sperrbezirksre-
gelungen im Kölner Süden: 
 
Mitglied      Stellvertreter/in 
 
1. ____________________   ____________________ 
 
2. ____________________   ____________________ 
 
3. ____________________   ____________________ 
 
4. ____________________   ____________________ 
 
5. ____________________   ____________________ 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 
Der Rat der Stadt Köln hat mit der Einrichtung zweier Sperrbezirke im Kölner Süden im Jahr 2011 
gleichzeitig die Bildung eines Beirates beschlossen, dessen Geschäftsführung beim Bürgeramt Ro-
denkirchen (02-2) liegt. Der Beirat hat die Aufgabe, die Entwicklungen im Zusammenhang mit den 
Sperrbezirksregelungen zu begleiten, Auswirkungen zu beobachten und ggf. Verbesserungsvor-
schläge zu unterbreiten. Die Bezirksregierung Köln hat mittlerweile die zunächst befristet ausgespro-
chenen Sperrgebietsverordnungen für den Kölner Süden (temporärer Sperrbezirk) und für Köln-
Meschenich (24-Stunden Sperrbezirk) entfristet. Die Verordnungen wurden am 22.04.2014 im Amts-
blatt für den Regierungsbezirk Köln veröffentlicht und traten am 23.04.2014 in Kraft. 

 

In der letzten Sitzung des Beirates vom 06.08.2013 wurde beschlossen, dass der Beirat noch nicht 
aufgelöst werden soll, damit er bei Bedarf wieder einberufen werden kann. Nach der Kommunalwahl 
vom 25.05.2014 ist daher die Neuwahl der Mitglieder aus der Bezirksvertretung Rodenkirchen not-
wendig. 

 

Dem Beirat gehören an: 

 

a) Fünf vom Rat gewählte/entsandte Ratsmitglieder,  

b) fünf von der Bezirksvertretung Rodenkirchen gewählte/entsandte Mitglieder der Bezirksvertre-
tung, 

c) die Bezirksbürgermeisterin des Stadtbezirkes Lindenthal, 

d) der Bürgeramtsleiter des Stadtbezirkes Rodenkirchen, 

e) ein vom Polizeipräsidenten Köln benanntes Mitglied, 
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f) ein von der Bundeswehrverwaltung benanntes Mitglied,  

g) vom Oberbürgermeister benannte Mitarbeiter/innen des Amtes für öffentliche Ordnung, des 
Sozialamtes und des Gesundheitsamtes der Stadt Köln. 

 

Bedarfsorientiert können Vertreter/innen der Städte Brühl und Hürth zu den Sitzungen hinzugezogen 
werden, da das Gesamtkonzept der Sperrgebietsverordnungen auch diese beiden Städte betrifft. 

 

Die Wahl der Beiratsmitglieder aus dem Rat der Stadt Köln und der Bezirksvertretung Rodenkirchen 
wird nach den Regelungen über die Wahl der Ausschussmitglieder gemäß § 50 Abs. 3 Gemeinde-
ordnung NRW durchgeführt. 

 

Die Bezirksvertretungsmitglieder sind von der Bezirksvertretung Rodenkirchen zu wählen. 
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